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Editorial

Die lieben Kleinen

Kinder sind einfach immer wieder spannend. Natürlich auch in der 
Zahnarztpraxis – und dort keineswegs nur im negativen Sinne, weil sie 
regelmäßig Stress verursachen würden. Das hat sich mittlerweile ja auch 
gottlob verändert: Viele Kinder wachsen heute unter dentalprophylak-
tisch aufmerksamen Bedingungen auf. Viele Eltern interessieren sich sehr 
dafür, wie sie Zuhause mit den Kindern richtig Zähneputzen sollen und 
was darüber hinaus noch für gesunde und v. a. gesund bleibende Zähne 
getan werden kann. Im Kindergarten lernen die Kleinen „Karius und Bak-
tus“ kennen und putzen inzwischen in zahlreichen Einrichtungen in der 
Gruppe unter Anleitung. Bei uns in den Praxen können wir die FU- und 
die IP-Positionen umsetzen. Und natürlich die Eltern möglichst frühzeitig 
fachgerecht zu diesen Fragen beraten! Worauf es dabei ankommt, kön-
nen Sie in dieser Ausgabe bei Stefan Zimmer und Carsten Czerny aus-
führlich nachlesen, damit Sie auf dem aktuellen Stand bleiben. 

Haben Sie Ihre Materialverwaltung im Griff? Oder kommt es immer 
wieder vor, dass unverhofft etwas fehlt und dann als unnötige und 
teure Einzelbestellung sofort besorgt werden muss? Wie man hier Zeit, 
Kosten und Nerven sparen kann, können Sie bei Simon Prieß erfahren. 

Bald findet in Köln ja auch wieder die IDS statt. Wie alle zwei Jahre wird 
es wohl wieder eine Riesen-Schau der Dentalindustrie werden, auf der 
man sich nur schwer zurechtfindet, wenn man sie unvorbereitet be-
sucht. Florian Gierl gibt Ihnen zumindest über die organisatorischen Vor-
bereitungen und Rahmenbedingungen einen Überblick. Wenn Sie sich 
für ganz bestimmte Materialien oder Geräte bzw. für die interessantes-
ten Neuheiten fundiert informieren wollen, lohnt sich ein Besuch ganz 
bestimmt! Und für den Spaß bei der Sache ist eigentlich immer gesorgt!

Ich wünsche Ihnen wie immer viel Spaß und Gewinn bzw. lohnende 
Anregungen mit dieser Ausgabe. Nehmen Sie sich die Zeit, wirklich hi-
neinzulesen – es lohnt sich!

Mit herzlichen Grüßen,

Susanne Fath


